
In Reims und seinen Kirchen 

Keim für ein christliches Europa 
 

Wie Falten beim Vorhang hier wirken die Säulen, 

streben nach oben und heben die Weiten. 

Dort siehst du hindurch in die Schritte der Zeiten, 

weitest den Geist dir zu Unendlichkeiten:  

 

Denn wo gab den Zeiten man deutlicher Zeichen, 

schärfer das christliche Ziel zu erreichen? 

Champagne, du gabst hier ganz feierlich Rahmen 

allem, was kam für Europa zusammen. 

 

493 

Als damals ein Bandenchef beugt sich zur Taufe – 

Chlodwig dem Bischof Remigius traute – , 

begann Königsmacht gottgesalbt gut zu wirken, 

Frankenland strahlt aus zu andren Bezirken. 

 

1006  

Das christliche Abendland wurde geboren, 

Glaube prägt alle, die Christus erkoren. 

Die größte Basilika 1000 man baute 

schöner romanisch, als mancher je schaute. 

 

1211 

Nicasius später den Grundstein dann legte, 

herrlich die gotische Kathedrale man pflegte. 

Zwei Zeugnisse heute nicht schöner zu sehen, 

Zeit braucht man, um sie sich anschaun zu gehen. 

 

1429 

Gesalbt wurden hier die französischen Könige 

alle vom Bischof bis auf nur ganz wenige. 

Jeanne d’Arc bracht’ befreiend hierher Karl VII., 

Salbung fand er nach der Engländer Rückziehn. 

 

1792, 1914 

Kurz „Tempel der Freiheit“ wurd die Kathedrale, 

Revolution gab’s verschiedene Male. 

Auch Bombengetöse bestanden die Mauern, 

Glaube im Weltkrieg half ihr überdauern. 

 

1871, 1918, 1945 

Die Stadt sah beim dritten Krieg kapitulieren 

deutsche Generäle hier aus Hitlers Heeren. 



Nur siebzehn Jahr nach den drei Kriegen begannen 

Adenauer, de Gaulle sich in Reims zu versammeln. 

 

1962 

Beim Bischof sie baten besiegeln zu können, 

Deutschlands und Frankreichs Versöhnung zu krönen. 

So Reims’ Kathedrale steht da uns als Zeichen: 

Freiheit und Brüderlichkeit dürfen nicht weichen. 

 

1974 

Und kommst du nach Reims, die Champagne zu sehen, 

lass die Geschichte vorm Auge erstehen. 

Chagalls jüdisch-christliches Bild sieh im Chor, 

Königsgeschichte wie kaum je zuvor: 

 

Er bringt Alt und Neu königlich dort zusammen: 

Abraham bis zu den Kön’gen, die kamen. 

Ob Isaak, ob Jakob, David, Salomon: 

Christus verwoben im Bild alle schon. 

 

Wo Menschen Jahrzehnte aufs Blut sich bekämpften: 

Christlicher Ursprung hilft Feindschaft zu dämpfen. 

Remigius Geist und der Salbungskraft Wendung, 

Jeanne d’Arcs Vision gibt Europa die Sendung. 

 

Die Wunden des Kriegs zeugten Wunder des Friedens. 

Reims, deine Kirchen sind Orte des Segens! 

Ob Brüssel, ob Straßburg, Den Haag, Helsinki: 

Reims, nein, dein Ruhm für Europa stirbt nie! 

 

Remigius, Johanna, ihr müsst uns neu stärken! 

Adenauer, zeig Ziel europäischen Werken! 

De Gaulle, weis Franzosen den Willen zum Handeln! 

Jeder muss helfen Europa zu wandeln! 

 

Bleibt uns denn Europa in künftigen Zeiten 

christlich verfasst? Wird man weiter wohl streiten 

um Gottesbezug, mehr um lebendigen Glauben? 

Lässt unsre Zeit sich das Rettende rauben? 

 

2007 

Frau Merkel wird weiter politisch sich mühen. 

Uns muss Europa von innen her blühen! 

Europa soll christlich auch weiterhin leben. 

Wie wirst dazu deinen Einsatz du geben? 
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